
Bermatingen –
staatlich anerkannter 
Erholungsort

Eingebettet in die herrliche Natur der Ferienlandschaft
Gehrenberg-Bodensee liegt die Gemeinde Bermatingen
mit dem Ortsteil Ahausen. Sie ist aus Siedlungen freier
alemannischer Bauern im 5. bis 7. Jahrhundert in der
ehemals römischen Provinz Vindelicia entstanden.
Wein- und Obstbau, historisches Fachwerk und die
Nähe zum Bodensee zeichnen Bermatingen aus.
Sehenswert sind die ehemaligen Klosterhöfe, schöne
Fachwerkhäuser und das Rathaus mit seiner Erdge-
schosslaube und seinem Zwiebeltürmchen von 1745.
An den sonnigen Rebhängen Bermatingens gedeihen
weitbekannte und geschätzte Weine.
Die Umgebung, vom nahen Bodensee bis zu den
Mischwäldern am Gehrenberg und Höchsten, eignet
sich zu erholsamen Spaziergängen und Wanderungen.
Unsere bis über die Region hinaus bekannten Feste,
wie z.B. das Weinfest und das Mostfest sind beliebte
Treffpunkte für Einheimische und Gäste.
Bermatingen bietet Ruhe und Entspannung abseits der
Hektik der Tourismuszentren.

Gemeindeverwaltung Bermatingen
Salemer Straße 1, 88697 Bermatingen
Telefon (07544) 9502-0, Fax (07544)9502-26
E-Mail: poststelle@bermatingen.de
Internet: www.bermatingen.de

Und so finden Sie uns!

Für weitere Informationen stehen wir 
Ihnen gerne zur Verfügung.
Wir freuen uns auf Sie!

Grafik-Design Heilig, Deggenhausertal



Der Historische Rundgang
Bermatingen mit seinem Ortsteil Ahausen ist eine Ge-
meinde mit einer reichen, wechselvollen und über 
1200-jährigen Geschichte. Zahlreiche Bauten und Plätze
zeugen noch heute davon. Der Historische Rundgang
führt Sie zu diesen Plätzen, so dass die Bermatinger
Geschichte erlebbar wird. Folgen Sie dem nummerierten
Rundweg beginnend am Rathaus in der Ortsmitte. 
An jedem der eingezeichneten Punkte finden Sie Tafeln, die
Ihnen ausführlich die Geschichte des jeweiligen Gebäudes
oder Platzes nahe bringen. 

Die Gemeinde Bermatingen dankt Herrn Hermann Zitzlsperger,
der als heimatkundlicher Experte und ehemaliger Geschichts-
lehrer die Texte für die Tafeln fachkundig erstellt hat.

Das Rathaus von
1745 zählt zu den
ältesten dörflichen
Rathausbauten des
Linzgaus

Das Gasthaus Adler mit
Wappenscheibe

Der sogenannte
Eichenhof - 
ein Lehenhof des
Klosters Zofingen

Der Bermatinger Torkel, 1991
neu aufgerichtet

Ehemalige Mühle von 1784
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Das Jägerhaus im
Zusammenhang mit
der ehemaligen 
Torkelscheuer auf
der gegenüberlie-
genden Straßenseite

Eingang zur
Bermatinger
Höhle am
Nahehard

Kapelle St. Jakobus in
Ahausen - Madonnenplastik
aus dem 15. Jahrhundert

Kehlhof -
März/April 1525
Quartier des
Bauernführers
Eitelhans Ziegel-
müller

Brunnen mit Figur 
von Erich Kaiser

Pfarrkirche St.Georg
- eine der ältesten
Kirchen am nörd-
lichen Bodenseeufer

Ehemaliges Kloster Weppach

10
Lagerplatz des 
Bauernhaufens 
(bis hin zur Kirche)
im April 1525 vor
dem Zug nach
Weingarten

Zunfthaus
der Bären-
zunft, innen
mit Wand-
malerei
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tandort der früheren
eonhardskapelle. 

Die Skulptur des 
Heiligen befindet 
ich in der Pfarr-
irche St.Georg
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Die “Untere und Obere Mühle” 
in Ahausen - zwei sehenswerte
Mühlen - 1457 erstmals erwähnt.
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